
 

 

 

  

Schriftliche Anfrage betreffend heilpädagogische Früherziehung im Kanton Solothurn 18.5093.01 
 

Die Diskussionen um die Schnittstelle Kindergarten - Primarschule, um den vorverlegten Stichtag für den 
Kindergarteneintritt, um entwicklungsverzögerte Kinder und die grosse Heterogenität in den Kindergarten- und 
Primarschulklassen zeigen, dass im Bereich der frühkindlichen Bildung, Betreuung und Erziehung (FBBE) 
Handlungsbedarf besteht. 

Im Bildungsbericht Nordwestschweiz 2017 wird im Kapitel Sonderpädagogik unter Kantonale Differenzierung 
speziell erwähnt, dass der Kanton Solothurn in eine flächendeckende und fachlich gut ausgebaute 
Grundversorgung in heilpädagogischer Früherziehung investiert und somit die Voraussetzung für eine gute 
Koordination zwischen Vorschulalter und Kindergarteneintritt schafft. 

In diesem Zusammenhang bitte ich den Regierungsrat um Beantwortung folgender Fragen: 

1. Welche Angebote im Bereich der heilpädagogischen Früherziehung gibt es im Kanton Solothurn? 

2. Wie sind sie miteinander vernetzt? 

3. Welche dieser Angebote könnten auch im Kanton BS umgesetzt werden? 

4. Gibt es Angebote in den andern Kantonen des Bildungsraums im erwähnten Bereich, die für den Kantons 
BS interessant wären? 

5. Wo sieht der Regierungsrat im Bereich FBBE Handlungsbedarf und Weiterentwicklungsmöglichkeiten? 

Franziska Roth 

 

 


